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(54) Vorrichtung zur relativen Drehwinkelverstellung einer Nockenwelle einer
Brennkraftmaschine zu einem Antriebsrad

(57) Die Erfindung betrifft eine Vorrichtung zur rela-
tiven Drehwinkelbverstellung einer Nockenwelle (2) ei-
ner Brennkraftmaschine zu einem Antriebsrad (16) mit
einem drehfest mit der Nockenwelle verbundenen In-
nenteil (4), das zumindest annähernd radial verlaufende
Stege oder Flügel (8a bis 8e) aufweist, und mit einem
angetriebenen Zellenrad (12), das mehrere über den
Umfang verteilte, durch Stege (14a bis 14e) begrenzte
Zellen aufweist, die von den darin winkelbeweglich ge-
führten Stegen oder Flügeln des Innenteils in zwei
Druckräume unterteilt sind, bei deren hydraulischer
Druckbeaufschlagung bzw. Druckentlastung über Steu-
erleitungen die Nockenwelle über die Stege oder Flügel
zwischen zwei Endstellungen relativ zum Zellenrad (12)
verdrehbar ist, und mit mindestens einer zwischen In-
nenteil (4) und Zellenrad (12) wirksamen Verriegelungs-
einrichtung, mit der das Innenteil (4) gegenüber dem
Zellenrad (12) in mindestens einer Endlage verriegelbar
ist. Es wird vorgeschlagen, dass mindestens ein Flügel
(8e) des Innenteils (4) ein Kopfteil (58) mit mindestens
einem Verriegelungselement (61) aufweist, welches mit
einer an mindestens einem Steg (14e) des Zellenrades
(12) vorgesehenen Verriegelungsstruktur zusammen-
wirkt, wobei das Kopfteil (58) radial längsverschieblich
ist und somit in Abhängigkeit von Betriebsparametern
von einer verriegelten in eine entriegelte Position über-
führbar ist.

Damit wird auf einfache Art und Weise eine sichere
Ver- bzw. Entriegelung des Nockenwellenverstellers er-

reicht.
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